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Frohe Ostern und sonnige Feiertage wünschen 
Bürgermeister Josef Lind,  

alle Mitglieder des Gemeinderates sowie  
die Bediensteten der Gemeinde Feistritztal. 
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Gemeinderatsbeschlüsse 
 
Sitzung vom 18.12.2024 

¶ Untervoranschläge der Feuerwehren  

und Schulen 

¶ Voranschlag 2025 u. MFP 2025-2029 

¶ Beschluss ï Elternbeiträge Freizeitbetreuung / 

Sommerbetreuung VS St.Johann / Hbst.  

¶ Beschluss ï Beiteiligung und Beitritt zur 

Energiegenossenschaft Region Umspannwerk 

Ilz  

¶ Beitritt Landesfischereiverband Steiermark 

 

Sitzung vom 20.03.2025 

¶ Beratung und Beschlussfassung 

Rechnungsabschluss 2024 

¶ Beschluss ï Auszahlung Jagdpachtschillling 

¶ Beschluss ï Kreditvergabe über eine 

umfassende Sanierung der Festhalle Hirnsdorf 

 

Vorstandssitzung vom 26.02.2025 

¶ Vergabe: Veranstaltungshalle St.Johann / Hbst. 

o Fassade 

o Zaunanlage 

¶ Vergabe: Verkehrsspiegel Siegersdorf ï Klamm 

¶ Ankauf: Straßenbeleuchtung Illensdorf 

 
Vorstandssitzung vom 05.03.2025 

¶ Ankauf: mobiles Geschwindigkeitsmessgerät 

 

 

Öffnungszeiten des 

Gemeindeamtes 

Mo., Di., Do. und Fr. 

von 08:00 ï 12.00 Uhr 

Do. von 13:00 - 18:00 Uhr 

Amtsstunden des 

Bürgermeisters:  

Do.: 14:00 ï 18:00 Uhr 

und nach terminlicher 

Vereinbarung 

Öffnungszeiten ASZ 

Hirnsdorf 

Freitag von 13:00 ï 17:00 Uhr,  

jeden letzten Freitag eines 

Monats bis 19:00 Uhr 

Karfreitag und an Feiertagen 

geschlossen  

Impressum 
Eigentümer Gemeinde Feistritztal: 8221 Feistritztal, Hirnsdorf 252,  
Tel.: 03113/8866, Fax 03113/8866-20; E-Mail: gde@feistritztal.gv.at  
Internet: www.feistritztal.at; Land Steiermark, polit. Bezirk Hartberg-Fürstenfeld 
Fotos: Gemeinde Feistritztal, privat, Rest namentlich gekennzeichnet 
Im Sinne der besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Nomen nur in einer 
geschlechterspezifischen Formulierung angeführt, sie richten sich an Frauen und Männer 
gleichermaßen. 
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Sehr geehrte Feistritztalerinnen und Feistritztaler, liebe Jugend! 

Das neue Jahr startete 

mit politischen 

Veränderungen und 

Unsicherheiten. Kam 

es am vergangenen 

Jahresende in unserem 

Bundesland zwar zu 

einer neuen 

Landesregierung, so ließ die längst 

notwendige neue Bundesregierung noch 

immer auf sich warten. Es hatte den 

Anschein, dass keiner mit dem anderen 

konnte und die Eigeninteressen im 

Vordergrund standen. Aber gut, jetzt ist die 

Bundesregierung da und sie soll ihre Chance 

haben, die anstehenden großen 

Herausforderungen zu meistern. Persönlich 

wünsche ich ihr den höchst notwendigen 

Erfolg, egal aus welchen Farben sie sich jetzt 

zusammensetzt.  

Alle 5 Jahre wird der Gemeinderat gewählt. 

Kaum zu glauben, dass die Zeit seit der 

letzten Gemeinderatswahl so schnell 

vergangen ist. In unserer Gemeinde standen 

fünf Listen zur Wahl. Die Änderung der 

Listenreihung ergab sich durch das Ergebnis 

der letzten Landtagswahl. Somit war 

erstmals die FPÖ auf Listenplatz 1, gefolgt 

von ÖVP, SPÖ, Grünen und LISTE LIND. Die 

Bürgerlisten werden immer am Ende der 

Listenplätze gereiht, weil deren Vertreter 

nicht zu den Landtagswahlen antreten.  

Nach einer noch nie dagewesenen Plakatflut 

bei Gemeinderatswahlen wurde der 

Gemeinderat am 23. März neu gewählt. Das 

Ergebnis brachte eine sehr große Stärkung 

meiner Liste, für die ich sehr dankbar bin. Ich 

sehe es als verantwortungsvollen Auftrag, 

nach meiner Art Politik zu machen ï und 

zwar zum Wohle der Menschen in unserer 

wunderschönen Gemeinde - ohne 

parteipolitische Vorgaben. Auch auf diesem 

Wege bedanke ich mich sehr herzlich!  

Trotz der Wahlen geht natürlich die Arbeit im 

Gemeindeamt uneingeschränkt weiter. Der 

Rechnungsabschluss, welcher bis 

spätestens 31.3. beschlossen sein muss, 

wurde am 20.3. noch vom Ăalten 

Gemeinderatñ einstimmig genehmigt. Die 

schwierigeren Zeiten schlagen sich im 

Rechnungsabschluss natürlich nieder. So 

wurde eine Bedarfszuweisung von 143.000,- 

Euro vom Land Steiermark nicht - wie 

vorgesehen, wahrscheinlich bedingt durch 

den Regierungswechsel, im Dezember 2024 

ausbezahlt. Trotzdem konnte der 

vorgesehene positive Kontostand in das 

neue Jahr mitgenommen werden.  

Wir sind sicher eine der wenigen Gemeinden 

in der Steiermark, welche bis jetzt noch nie 

den ĂKassenstªrkerñ, einen 

Überbeziehungsrahmen des Kontos, in 

Anspruch nehmen mussten.  

Wie alle Jahre bedanke ich mich bei meinen 

Mitarbeitern im Innen- und Außendienst. Ihr 

seid mir persönlich als Bürgermeister und 

auch den Menschen unserer Gemeinde eine 

große Stütze. Dafür herzlichen Dank!  

Auf Grund des Wahlergebnisses freue ich 

mich riesig, weiterhin als euer Bürgermeister 

arbeiten zu dürfen, ebenso freue ich mich auf 

die Zusammenarbeit im Gemeinderat mit 

allen Parteien, meinem Mitarbeiterteam und 

natürlich mit EUCH. Genießen wir alle 

zusammen ein gesegnetes Osterfest mit 

unseren Lieben und haben wir Mut für die 

Zukunft. Denn nur mit dieser Einstellung 

werden wir die Zukunft auch meistern! 

ĂDer Fr¿hling ist eine echte Auferstehung, 

ein St¿ck Unsterblichkeit.ñ (Henry David 

Thoreau) 

Euer Bürgermeister  

Josef Lind  

Gemeinde Feistritztal 
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Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat 

Am 23.03.2025 fand die Wahl zum 

Gemeinderat statt. Zuerst bedanken 

wir uns bei allen Bürgern für die hohe 

Wahlbeteiligung ï 80,43%, dies zeigt 

uns, dass ein großes Interesse an 

der Kommunalpolitik besteht.  

Der Gemeinderat wird sich Mitte 

April konstituieren und den neuen 

Gemeindevorstand wählen.  

Aufteilung des Gemeinderates: 

¶ LISTE LIND: 12 Mandate 

¶ FPÖ, ÖVP und SPÖ jeweils 1 

Mandat 

 

Angelobung der neuen 

Fischaufseher 

4 junge motivierte Gemeindebürger, 

welche sich auch fürs Fischen 

interessieren, wurden in der 

Bezirkshauptmannschaft zu 

Fischaufsehern für das Fischwasser 

der KG Hirnsdorf und Kaibing 

angelobt. Wir danken für euer 

Engagement.  

 

 

 

 Regenwasserzisternen 2025 - Förderprogramm  

Auch im Jahr 2025 besteht wieder die Möglichkeit, Maßnahmen zur 
Speicherung und Nutzung von Regenwasser für private Bewässerungszwecke in Form einer 
Pauschalfºrderung von ú 1.000,00 vom Land Steiermark zu erhalten.  
Die Förderabwicklung erfolgt über die Gemeinde.  
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Voranschlag 2025 

Seit dem Haushaltsjahr 2020 hat die Gemeinde Feistritztal die Bestimmungen auf Basis der 
Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV2015) anzuwenden. Der 
Voranschlag besteht im Wesentlichen aus einem Ergebnishaushalt (also aus allen geplanten 
Erträgen und Aufwendungen) und einem Finanzierungshaushalt (also aus allen geplanten 
Ein- und Auszahlungen).  

Finanzierungshaushalt  
Summe der Einzahlungen: operative Gebarung, investive Gebarung und 
Finanzierungstätigkeit  ................................................................................  5.543.700,00 ú 
Summe der Auszahlungen: operative Gebarung, investive Gebarung und 
Finanzierungstätigkeit  ................................................................................  6.116.800,00 ú 
Saldo: Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung  ..................... - 573.100,00 ú  

Ergebnishaushalt  
Summe der Erträge  ...................................................................................  5.030.200,00 ú 
Summe der Aufwendungen  .......................................................................  5.847.800,00 ú 
Saldo der Haushaltsrücklagen ........................................................................ 676.100,00 ú 
Saldo Nettoergebnis  .................................................................................... -141.500,00 ú 

Vorhaben  
Digitalisierung Leitungskataster  ......................................................................  30.400,00 ú 
Hauszufahrten  .................................................................................................. 6.000,00 ú 
Förderungen: Solar, Photovoltaik, Heizungen  ................................................  50.000,00 ú 
Gemeindestraße ï Instandhaltung  ...............................................................  100.000,00 ú 
Aufschließung Bauland  ....................................................................................50.000,00 ú 
Hochwasserstudie Blaindorf ...............................................................................8.000,00 ú 
PV-Anlagenausbau bei kommunalen Objekten .............................................. 152.000,00 ú 
Umfassende Sanierung Festhalle Hirnsdorf .....................................................90.000,00 ú 
WC-Anlage Mühle St. Johann / Hbst.  ..............................................................25.000,00 ú 
Sanierung Kapelle Hirnsdorf .............................................................................25.000,00 ú 
Zubau / Qualitätsverbesserung Kindergarten Hirnsdorf .................................. 500.000,00 ú 
HLF 1 FF-St. Johann ï Gemeindeanteil ......................................................... 140.500,00 ú 
 
Zusammenfassung der Kosten für den Ausbau des ASZ / Bauhofes. 
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Rechnungsabschluss 2024 

Finanzierungshaushalt  
Summe der Einzahlungen: operative Gebarung, investive Gebarung und 
Finanzierungstätigkeit .................................................................................  6.716.135,52 ú 
Summe der Auszahlungen: operative Gebarung, investive Gebarung und 
Finanzierungstätigkeit  ................................................................................. 7.313.000,16 ú 
Saldo: Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung  ...................... -596.864,64 ú 

Ergebnishaushalt:  
Summe der Erträge  .................................................................................... 5.059.825,96 ú 
Summe der Aufwendungen  ........................................................................ 5.522.979,17 ú 
Saldo Nettoergebnis .................................................................................... - 463.153,21 ú 

Vorhaben  
Bauhof- Ausbau Hirnsdorf ........................................................................... 1.750.068,79 ú 

Gesamtkosten  ................................................................................ 1.941.373,30 ú 
ASZ Adaptierung Hirnsdorf  ............................................................................ 208.228,90 ú 
Digitalisierung Leitungskataster  ........................................................................... 448,47 ú 
Hauszufahrten  .................................................................................................. 9.223,50 ú 
Förderungen: Solar, Photovoltaik, Heizungen  ..............................................  104.080,60 ú 
Gemeindestraße ï Instandhaltung  ...............................................................  173.389,91 ú 
Kirchenstiege St. Johann bei Herberstein ......................................................... 4.000,00 ú 
Aufschließung Bauland  ....................................................................................27.831,37 ú 
Zaun - Trainingsplatz Feistritztalstadion .............................................................6.052,20 ú 
Projektentwicklung zur Realisierung von PVïAnlagen auf Gemeindeobjekten 13.658,70 ú 
PV-Anlagenausbau bei kommunalen Objekten .............................................. 111.677,48 ú 
Umfassende Sanierung Festhalle Hirnsdorf ................................................... 136.935,59 ú 
Kühlzelle Sportverein Union Schafler Holz Hirnsdorf ..........................................4.000,00 ú 
Tracht für Blasmusik St.Johann / Hbst. ............................................................27.000,00 ú 
Kinderspielplatz Hirnsdorf .................................................................................69.564,36 ú 
Sanierung Fußballplatz .......................................................................................5.000,00 ú 
Umbau Tennishaus St. Johann / Hbst.  ............................................................20.000,00 ú 

Darlehensstand per 31.12.2024  
Kinderkrippe Hirnsdorf  ....................................................................................  68.885,29 ú 
Sporthaus  ........................................................................................................77.200,00 ú 
NMS Pischelsdorf  .......................................................................................... 247.762,27 ú 
Poly Pischelsdorf  .............................................................................................71.044,70 ú 
VS Pischelsdorf  ..............................................................................................  79.878,00 ú 
VS St. Johann bei Herberstein  ...................................................................... 625.018,22 ú 
ASZ ...............................................................................................................  122.434,04 ú 
Bauhof ......................................................................................................... 1.253.702,95 ú 
 

 
 

Rücklagenstand per 31.12.2024  
Kanalrücklage  .................................................................................................  7.3476,15 ú 
 

Förderungen  
Bedarfszuweisung ï Land Steiermark  ..........................................................  433.000,00 ú 
Kommunales Investitionsprogramm - Bund  ..................................................  220.149,24 ú 
Kommunales Investitionsprogramm - Land Steiermark  ...................................10.227,41 ú 
ÖMAG...............................................................................................................14.706,62 ú 
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Operative Gebarung (laufende Kosten): Ausgaben  
 
Gruppe 0 ï Allg. Verwaltung  ....................................................................... 657.499,67 ú  
(Gemeindeorgane, Gemeindeverwaltung, Bau, Wahlamt, Standesamt,  
Staatsbürgerschaft, Personal, Raumordnung, Flächenwidmungsplan)  
 

Gruppe 1 ï Öffentliche Ordnung und Sicherheit  ...................................... 185.028,46 ú  
(Feuerbeschau, Totenbeschau, Freiwillige Feuerwehren, Zivilschutz)  
 

Gruppe 2 ï Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft  ................. 1.185.843,61 ú  
(Pflichtschulen, Berufsschulen, Kinderbetreuung, Sonderschule)  
 

Gruppe 3 ï Kunst, Kultur und Kultus  ......................................................... 207.982,47 ú  
(Musikschulen, Heimatmuseum, kirchliche Angelegenheiten, Bildstöcke)  
 

Gruppe 4 ï Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  ........................... 928.420,22 ú  
(Sozialhilfeverband, Pflegeheim, Tagesheimstätten, mobile Pflege)  
 

Gruppe 5 ï Gesundheit ...............................................................................  195.228,99 ú  
(Rettungsdienst, Umweltschutz, Umweltförderungen, TKV)  
 

Gruppe 6 ï Straßen- und Wasserbau, Verkehr  ......................................... 874.699,08 ú  
(Gemeindestraßen, Schutzwasserbau, Wildbachverbauung, Post- und 
Telekommunikationsdienste, Verkehrsflächen, Breitband)  
 

Gruppe 7 - Wirtschaftsförderung  ................................................................  63.009,97 ú  
(Jagd und Fischerei, Fremdenverkehr, Hagelabwehr, SAM-Taxi)  
 

Gruppe 8 ï Dienstleistungen  ................................................................... 1.043.962,12 ú  
(Kanal, Müll, Straßenreinigung, Beleuchtungen, Fuhrpark, Bauhof)  
 

Gruppe 9 ï Finanzwirtschaft  ......................................................................  181.904,58 ú  
(Landesumlage, Bankspesen, Bedeckung sonstiger Investitionen)  

 

 

Auszahlung des Jagdpachtentgelts für das Jagdjahr 2024/2025 

Gemäß §21 Stmk. Jagdgesetz 1986, LGBl. Nr. 23/1986, ist das jährliche Jagdpachtentgelt an 

die Grundbesitzer des Gemeindejagdgebietes der Katastralgemeinden Blaindorf, Hirnsdorf, 

Kaibing, St. Johann / Hbst. und Siegersdorf / Hbst. unter Zugrundelegung des 

Flächenausmaßes der in das Gemeindejagdgebiet einbezogenen Grundstücke aufzuteilen.  

Der Aufteilungsentwurf für das Jahr 2024/2025 liegt vom 21.03.2025 bis 18.04.2025 während 

der Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht auf.  

Jeder Besitzer eines landwirtschaftlich genutzten Grundstückes (über 1 ha Eigentumsfläche) 

hat, sobald der Aufteilungsentwurf rechtskräftig ist, also frühestens ab 22.04.2025, die 

Möglichkeit, innerhalb von 6 Wochen, das ist  

bis 03.06.2025 
 

unter Vorlage eines Grundstücksverzeichnisses, auf dem die Gesamteigentumsfläche 
ersichtlich ist, seinen Jagdpachtanteil im Gemeindeamt abzuholen.  
 
Anteile, die nicht bis zum 03.06.2025 abgeholt werden, verfallen zugunsten der 
Gemeinde. 
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Mülltrennung ï muss es so aussehen? 

Einiges an Haushaltsabfall kann durch die richtige 
Mülltrennung wiederverwendet werden. Die 
Gemeinde bekommt dafür auch wieder Erlöse, 
welche die Müllgebühren entlasten.  

In manchen Bereichen funktioniert die Mülltrennung 
nicht einwandfrei. Als Beispiel möchten wir die 
Trennung von Papier, Zeitung und Kartonagen 
nennen. So landen viele Schachteln und Kartons im 
Altpapier. Diese müssen mühsam händisch 
getrennt werden, die aufgewendete Arbeitszeit 
muss wiederum in den Müllgebührenhaushalt 
einfließen.  

Darum bitten wir euch, versucht eine so gut wie 
möglich sortenreine Abfallbeseitigung zur 
Entlastung unserer Gebühren. Genügend 
Behältnisse stehen zu Verfügung.   

Bezirkshauptmannschaft 

Hartberg-Fürstenfeld 

Im heurigen Jahr ist es besonders wichtig, das Sturmholz 

bis Ende März vor Beginn der Borkenkäferaktivität Anfang 

April (Schwärmbeginn 2024 Bezirk HF 05. April) aus dem 

Wald zu entfernen. 

Nach dem Österreichischen Forstgesetz 1975 ist jeder 

Waldeigentümer zur Meldung (bei der Forstbehörde) und 

Bekämpfung einer gefahrdrohenden Vermehrung durch 

den Borkenkäfer verpflichtet. 

Für weitere Informationen zum Thema stehen die Teams 

des Forstfachreferates der Bezirksverwaltungsbehörde, 

der Bezirkskammer für Land- und Forstwirtschaft oder des 

Waldverbandes zur Verfügung. 
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Baum- & Strauchschnitt entlang öffentlicher Straßen 

Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen aus Privatgrundstücken in den Lichtraum 
von Gemeindestraßen und Güterwegen. Um das erforderliche Lichtraumprofil zu 
wahren, sind hinausragende Teile der Äste zu entfernen. 

Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert, 

Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Gehsteiges bis zur Grundgrenze auf eine Höhe 
von 2,50 m sowie entlang einer Straße, 0,75 m vom Bankett entfernt, bis auf eine Höhe von 
4,50 m zurückzuschneiden. 

Laut StVO §91 dürfen Äste von Bäumen, Sträuchern, Hecken und dergleichen die 
Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigen beziehungsweise die freie Sicht nicht behindern. 
Durch überhängende Äste kommt es bei der Benützung der Gehsteige und Straßen, z.B. beim 
Abholen der Mülltonnen, zu Behinderungen und fallweise zu Beschädigungen der Fahrzeuge. 
Für Schäden an den Fahrzeugen werden die Grundeigentümer verantwortlich gemacht.  
Beachten Sie beim Rückschnitt, dass Pflanzen zum Licht immer rasch nachwachsen. Um 
einer Mithaftung bei Unfällen und Beschädigungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen des 
Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer zu veranlassen.  
Ein gefahrloses Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige, insbesondere der Zu- und 
Ausfahrten, sowie der Kreuzungen hilft jedem. In diesem Sinne bitten wir um Ihre Mithilfe, die 
Straßen und Gehwege in der Gemeinde sicher zu gestalten. 

Auszug aus der Straßenverkehrsordnung §91 1960  
Bäume und Einfriedungen neben der Straße 
 
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen 
zur Regelung und 
Sicherung des 
Verkehrs oder welche 
die Benutzbarkeit der 
Straße einschließlich 
der auf oder über ihr 
befindlichen, dem 
Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, 
z.B. Oberleitungs- und 
Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu 
entfernen. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass Sträucher und Bäume, welche in das öffentliche 

Gut hineinreichen und uns bei div. Arbeiten behindern, bis zur Grundstücksgrenze 

zurückgeschnitten werden können.  



 Gemeindezeitung  Aus dem Gemeindeamt 
 

April  10 

 
 
 

FAMILIENFÖRDERUNGEN 
 

GEBURTEN 

ú 100,00 Gutschein, einzulösen bei allen Gewerbebetrieben der Gemeinde Feistritztal -  

Auszahlung automatisch ï kein Antrag erforderlich 

KINDERGARTENBUS 

Die Kosten des Kindergartenbusses werden großteils von der Gemeinde übernommen.  

Kostenbeteiligung der Eltern: ú 40,00 pro Kind/Monat 

SCHUL -SCHIKURSE, -LANDWOCHEN, -SPRACHREISEN, -SPORT- oder  

-PROJEKTWOCHEN 

ú 30,00 pro Veranstaltung 

- Dauer mind. 3 Tage  

- Vorlage: Bestätigung der Schule 

- Zahlungsbestätigung  

- nur Pflichtschule bis 9. Schulstufe 

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens 6 Monate  

nach erbrachter Leistung 

 

JUGENDFÖRDERUNG 
 

STELLUNGSPFLICHTIGE/MUSTERUNG 

ú 30,00 einmaliger Aufwandskostenzuschuss  

Auszahlung nach Antrag bis spätestens 31. Dezember des gleichen Jahres 

FAHRSICHERHEITSTRAINING 

ú 80,00 einmaliger Kostenzuschuss 

- nur für Führerschein der Klasse B 

- Vorlage Teilnahmebestätigung/ Urkunde  

- Zahlungsbestätigung  

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens  

6 Monate nach erbrachter Leistung 

 

BETRIEBSFÖRDERUNG 
 

LEHRLINGSFÖRDERUNG  
für Lehrlinge im ersten Lehrjahr: ú 390,00, für das zweite Lehrjahr: ú 460,00  
jeweils pro Lehrling nach dem vollendeten Lehrjahr; Auszahlung nach Antrag 
 
 

FÖRDERUNG  DER  VATERTIERHALTUNG  

 
BESAMUNGSKOSTENZUSCHÜSSE/SPRUNGGELDER: 

für Rinder: ú 25,00 pro Jahr und Kuh (Mindestalter: 2 Jahre) 

für Schweine: je ú 6,00 

je ú 3,00  

ú 0,00 

bei 1-30 Zuchtsauen 
bei 31-60 Zuchtsauen 
bei mehr als 60 Zuchtsauen 

für Schafe: ú 6,25 pro Jahr und deckfähigem Mutterschaf,  
max. jedoch ú 250,00 pro Betrieb und Jahr 

- Vorlage der aktuellen AMA-Tierliste  

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens 21.12. des laufenden Jahres 

 

Förderungen der Gemeinde Feistritztal  
Anpassung GR ab 24.02.2023 
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UMWELTFÖRDERUNG 
HOLZVERGASER-, PELLETS- UND HACKSCHNITZELZENTRALHEIZUNGSANLAGEN 
sowie ERDWÄRME, NAHWÄRME, FERNWÄRME, LUFTWÄRMEPUMPEN ZUR 
RAUMHEIZUNG 
 
ú 600,00 Kostenzuschuss 
- Genehmigung der Heizungssysteme  

gem. den gesetzlichen Vorgaben  

- Benützungsbewilligung muss für das gesamte 

Wohnobjekt inkl. Zu- und Umbauten vorliegen 

- Rechnung / Nachweis über die Errichtung 

- Zahlungsbestätigung 

- Förderung alle 15 Jahre  
(letzte Gemeindeförderung muss mind. 15 Jahre zurückliegen)  

- Förderung nur für Neuanlagen 

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens  

12 Monate nach erbrachter Leistung bzw. nach 

Erteilung der Benützungsbewilligung 
 

SONNENKOLLEKTOREN UND PHOTOVOLTAIKANLAGEN 
 
ú 150,00 pro kWp ï max. jedoch 1.200,00.-  
- Genehmigung gem. gesetzlichen Vorgaben  

- Rechnung / Nachweis über die Errichtung  

- Zahlungsbestätigung 

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens 

12  Monate nach erbrachter Leistung  

 

 
STROMSPEICHER 
ú 100,00 pro kWp Kostenzuschuss - max. jedoch 500,00.- pro Anlage 

- Genehmigung gem. gesetzlichen Vorgaben  

- Rechnung / Nachweis über die Errichtung  

- Zahlungsbestätigung 

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens  

12 Monate nach erbrachter Leistung  

 

 
KLIMATICKET ÖSTERREICH/STEIERMARK  
ú 100,00 Feistritztal-Gutschein 
- Rechnung  

- Zahlungsbestätigung 

- Kauf des Tickets ab 01.10.2022 

- Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

 
 

WOHNBAUFÖRDERUNG 
 
HAUS- UND HOFZUFAHRTSBEFESTIGUNG 
ú 10,00 pro m² für Tragschichten (Asphalt, Pflasterungen), ordnungsgemäß auf befestigtem 
Untergrund aufgebracht/verlegt.  

- Max. Wegbreite von 3 m und max. Länge bis zur Garage lt. Einreichplan und falls keine Garage 

kommissioniert ist, bis zum Autoabstellplatz, welcher der Gemeindestraße am nächsten liegt. Bei 

mehreren kommissionierten Garagen wird jene mit der geringeren Wegstrecke zur Berechnung 

herangezogen. 

- Förderung nur für eine Hauszufahrt pro Wohnhaus bzw. bei gemeinsamer Zufahrt anteilsmäßige 

Aufteilung! 

- Förderung nur für Wohnhäuser mit Hauptwohnsitz ï der Antragsteller (Haus- u. Grundbesitzer) muss 

ab Antragstellung mind. 1 Jahr lang mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Feistritztal gemeldet sein. 

- Benützungsbewilligung für das Wohnobjekt 

- Rechnung 

- Zahlungsbestätigung 

- Antrag auf Förderung ist nur alle 20 Jahre 

möglich (Die letzte Gemeindeförderung muss mind. 15 Jahre 

zurückliegen.)  

- Auszahlung nach Antrag bis spätestens 3 Jahre 

nach erbrachter Leistung 
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Brauchtumsfeuer 

Für das Entfachen von "Brauchtumsfeuern" bestehen nach den Bestimmungen des 
Bundesluftreinhaltegesetzes strenge zeitliche Einschränkungen:  

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen, die ausschließlich 
mit trockenem, biogenem Material beschickt werden. Als solche Feuer gelten: 

¶ Osterfeuer am Karsamstag (19. April 2025): Das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum 

von 15 Uhr am Karsamstag bis 3 Uhr am Morgen des Ostersonntags zulässig. 

¶ Sonnwendfeuer (21. Juni 2025): Da der 21. Juni auf einen Samstag fällt, ist das 

Entzünden eines Brauchtumsfeuers anlässlich der Sonnenwende nur am 21. Juni 2025 

zulässig.  

Feuer im Rahmen regionaler Bräuche, die das Abheizen eines Feuers beinhalten, wenn sie 

auf eine langjährig gelebte Tradition mit eindeutigem Brauchtumshintergrund verweisen 

können: Diese Feuer sind bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen! 

Bei hoher Ozonbelastung sind zusätzliche Verbote möglich. Es darf nur trockenes Holz 

(Baum- und Strauchschnitt) ohne Rauch- und Geruchsentwicklung punktuell (d.h. im 

unmittelbaren Anfallbereich der Materialien) verbrannt werden. (Nur unter diesen 

Voraussetzungen handelt es sich nicht um Abfall.) In jedem Fall sollten Sie bereits länger 

gelagertes Material umlagern, um Kleintieren (z.B. Igeln, Mäusen, Vögeln) ein Überleben 

zu ermöglichen! 

Vorsicht: 

Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, 

Möbel usw.) und nicht biogene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke usw.) bei 

Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden. 

Sicherheitsvorkehrungen: 

¶ keine Brandbeschleuniger verwenden 

¶ Löschhilfsmittel bereithalten 

¶ nur beaufsichtigtes Abbrennen 

¶ Mindestabstandsregelungen:  

o 100 m von Energieversorgungsanlagen 

o 50 m von Gebäuden 

o 50 m von öffentlichen Verkehrsflächen 

o 40 m von Bäumen, Hecken, Büschen 

Die App für Abfuhrtermine von  
Restmüll, Bioabfall  

und Leicht- Metallverpackungen 
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Steirische Pendlerbeihilfe  

Ab 1. Jänner bis spätestens 31. Dezember 2025 kann um die PendlerInnenbeihilfe des 

Landes Steiermark und der Arbeiterkammer rückwirkend für das Jahr 2024 angesucht 

werden.  

Wer hat Anspruch?  

¶ Der Hauptwohnsitz muss in der Steiermark liegen, die Strecke zur Arbeit pro Richtung 

mindestens 25 km lang sein. Mindestens zweimal wöchentlich!  

¶ Das Jahreseinkommen darf nicht über 35.000 ú liegen (ohne Familienbeihilfe, aber 

inklusive 13. und 14. Gehalt). Erhöhung der Einkommensgrenze pro 

versorgungspflichtiges Kind um 3.500 ú  

¶ Die PendlerInnenbeihilfe wird rückwirkend für das Vorjahr gewährt.  

¶ Die Frist für die Beantragung der PendlerInnenbeihilfe 2024 endet mit 31.12.2025.  

¶ Auch Lehrlinge haben Anspruch auf PendlerInnenbeihilfe, wenn sie während der 

Berufsschulzeit im Internat untergebracht sind oder die Lehrlingsfreifahrt zum 

Ausbildungsort nicht nützen können.  

Antragsformulare samt Richtlinien gibt es im Gemeindeamt. 

 
Auszeichnung durch die Landeskammer für Land- und Forstwirtschaft in 

der Steiermark 

Die Bäuerinnennadel und die Kammermedaillen werden Personen verliehen, die sich um das 

wirtschaftliche, kulturelle und geistige Wohl der Bauernschaft auf Gemeinde- und 

Bezirksebene sowie darüber hinaus verdient gemacht haben. Diese Menschen erbringen 

besondere Leistungen für unsere Land- und Forstwirtschaft, für ihre Familien und 

Angehörigen sowie für die Gesellschaft. 

Dementsprechend sind diese Auszeichnungen ein Zeichen des Lobes und des Dankes, aber 

auch gleichzeitig eine Bitte für die Zukunft. Denn was wäre eine Gemeinschaft, eine 

Gesellschaft, eine Land- und Forstwirtschaft und das gelebte Brauchtum ohne diese 

Tätigkeiten und den Fleiß in der Region? 

Die zu Ehrenden wurden auf Grundlage von Vorschlägen im Hauptausschuss und der 

Vollversammlung der Bezirkskammer Hartberg-Fürstenfeld sowie im Hauptausschuss der 

Landwirtschaftskammer 

beschlossen. 

Ehrungen der Gemeinde 

Feistritztal: 

Anna Fink, Hofing ï 

Bäuerinnennadel 

Hildegard Falk, St. Johann 

bei Herberstein ï 

Kammermedaille in Bronze 

BGM Josef Lind, Kaibing - 

Kammermedaille in Bronze 
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Bauen/Wohnen 
 

BAUBERATUNG  
 

Alle Bauvorhaben, unabhängig von 
Flächenwidmung oder Landschaftsschutzgebiet, 
werden vorab ï unter Vorlage von 
Planentwürfen ï im Bau-Gremium auf 
Einhaltung der bautechnischen und 
gestalterischen Anforderungen geprüft. 
 

BAUBERATUNGSTAGE  

im Gemeindeamt - Bauamt  
 

Anwesende SV: 
 

Bautechnischer Sachverständiger 
BM Ing. Werner Puffing  
 

Amtssachverständige f.  
Baugestaltung 
DI Sabine Siegel 
 

 

Nächster Bauberatungs-Termin: 

auf Anfrage 

ANMELDUNG und Terminvergabe  

im Bauamt unter 03113/8866-14  

daniela.gether-rauch@feistritztal.gv.at 
 

Informationen zum Baugrundstück, wie 
Ausweisung im Flächenwidmungsplan, 
Möglichkeit der Bebauung etc., können im 
Bauamt jederzeit während der Amtsstunden 
vorab eingeholt werden!  
 
Grundstücke/Wohnungen/Häuser:  
 

Bauplätze privat: Hirnsdorf, Blaindorf,  
Häuser privat: Kaibing, St. Johann / Hbst., 

Illensdorf 

Wohnungen: Hirnsdorf, St Johann / Hbst. 

Vermietung von Räumlichkeiten: 

ehem. Gemeindeamt St Johann / Hbst. 

 Willhaben Kooperation 2024  

Finde dein Traumhaus in der Region ï ganz 

einfach auf Knopfdruck über www.willhaben.at  

 

Nähere Informationen zum Bau 
und Formulare finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.feistritztal.at 
 

 

FEUERBESCHAU  
 
Ă¥rtliche Feuerpolizeiñ  
Der verwaltungspolizeiliche Bereich 
ĂFeuerpolizeiñ umfasst MaÇnahmen, die der 
Verhütung, der Bekämpfung und der 
Verhinderung der Ausbreitung von Bränden, der 
Sicherheit von Personen im Brandfall sowie der 
Ermittlung von Brandursachen dienen. 
 
Die Besorgung der Aufgaben der örtlichen Feuer- 
und Gefahrenpolizei obliegt der Gemeinde. 
Gemäß § 18 StFGPG ist die Feuerbeschau durch 
die Gemeinde bei besonders brandgefährdeten 
baulichen Anlagen regelmäßig alle vier Jahre 
durchzuführen.  
 
Zweck der Feuerbeschau ist die umfassende 
Überprüfung von Bauwerken, Anlagen und/oder 
Lagerungen auf ihre Brandsicherheit sowie die 
Möglichkeiten für Rettungsmaßnahmen und für 
die Brandbekämpfung und Behebung oder 
Beseitigung von Mängeln oder Zuständen, 
welche die Brandsicherheit, 
Rettungsmaßnahmen und Brandbekämpfung 
gefährden.  
 
Aus der Verpflichtung der Gemeinde als Ă¥rtliche 
Feuerpolizeiñ sowie auch zu Ihrer eigenen 
Sicherheit wird dieses Jahr  
 

zwischen Juni und September 2025 
die Feuerbeschau 

 

bei besonders brandgefährdeten baulichen 
Anlagen durchgeführt. Die Ankündigung ergeht 
persönlich an die betroffenen 
Liegenschaftseigentümer.  
 
Besonders brandgefährdete bauliche Anlagen im 
Sinne des StFGPG sind alle Anlagen, die auf 
Grund ihrer Ausführung, Lage, Nutzung und 
Personendichte eine Gefahr für Leben und 
Gesundheit im Brandfall darstellen können. Die 
Feststellung, welche baulichen Anlagen als 
Ăbesonders brandgefªhrdetñ eingestuft werden, 
sind im § 18 StFGPG geregelt und werden in 
einem Verzeichnis der Gemeinde laufend geführt.  
 
Wohnhäuser (ausgenommen Hochhäuser) sind 
von der Feuerbeschau nicht mehr betroffen.  
Gesetzliche Grundlage:  
Stmk. Feuer- und Gefahrenpolizeigesetz (StFGPG) 

http://www.feistritztal.at/
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Geburtstage 
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilarinnen / Jubilaren herzlich und wünscht alles 
Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen!  

stehend: Elfriede Hirzer, VzBGM Herbert Graßl, Josefine Kainer, Josef Gratzer, Adolf Ertl, David Weger,   
BGM Josef Lind 
sitzend: Theresia Kropf, Maria Pacnik, Friederike Gschiel  

 
Ein ehrendes Gedenken unseren Verstorbenen 

Maria Feichtinger Natascha Zisser Ella Lang  

Siegersdorf / Hbst.   St. Johann / Hbst.  Hirnsdorf 

verstorben am 03.12.2024  verstorben am 16.01.2025 verstorben am 06.02.2025 

Manfred Stückler  Maria Kricker Hilda Falk 

Blaindorf  St. Johann / Hbst. Hirnsdorf 

verstorben am 06.02.2025 verstorben am 4.12.2024 verstorben am 11.03.2025 

      

Karl Kricker Maria Seifried Siegfried Tromaier 

St. Johann / Hbst. Hirnsdorf Hirnsdorf  

verstorben am 11.03.2025  verstorben am 22.03.2025  verstorben am 15.02.2025 

ehem. Gemeindekassier   Gemeindekassier &  

  Landtagsabgeordneter a.D. 

. 
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1.Preis Architekturwettbewerb Wohnbau Forstergasse in Graz für  

DI Architektin Theresa Reisenhofer 

Titel: ĂSpalierñ ï Wohnbau Forstergasse in Graz - 68 Wohneinheiten 

Auftraggeberin: Gem. Wohn- u. Siedlungsgenossenschaft Ennstal 

Auszug aus dem Juryprotokoll: ĂEin Projekt, welches sich auf selbstverständliche Art und 

Weise bezüglich seiner Körnung, seiner Freiraumgestaltung sowie seines Erscheinungsbildes 

in den Kontext einfügt und damit in städtebaulicher und funktionaler Hinsicht überzeugen 

kann.ñ 

Entwurfsbeschreibung: Bezugnehmend auf den Kontext werden vier kompakte Baukörper mit 

vier bis fünf Geschossen offen zu zwei Nachbarschaften mit jeweils 34 Wohnung von idealer 

Größe, wo man sich kennt, trifft und hilft, positioniert, die sanft in die bestehende Umgebung 

eingebettet werden, ohne zu versperren. Während jeweils zwei Gebäude eine Nachbarschaft 

mit einem Platz, einem Spielbereich und einem Nachbarschaftsgarten bilden, bleibt die Mitte 

für einen großzügigen Quartierspark frei. Dieser verbindet nicht nur die Nachbarschaften im 

Quartier, sondern kann als übergeordneter 

Freiraum auch nach Norden fortgesetzt 

werden und damit eine maximale Wirksamkeit 

entfalten. Die Spielplätze liegen im ruhigen 

nördlichen Bereich des Baufeldes und im 

Nahebereich des Quartierparks, wodurch für 

die Kinder eine weitläufige und geschützte 

Spielwelt geschaffen wird. Der sparsame 

Umgang mit Flächenversiegelung sowie die 

vielfältige und umfangreiche Bepflanzung mit 

Bäumen tragen positiv zum Mikroklima und 

zur Biodiversität bei.  

Mehr Informationen zum Projekt unter www.supertomorrow.at.  
 

 

 

Gassl Advent 2025 
in St. Johann b. Herberstein 

 

Du verkaufst regionale Produkte oder Kunsthandwerk? 
Dann sei dabei beim Gassl Advent am 6. Dezember 2025 

und sichere dir ab sofort einen Stellplatz! 

 

Weitere Infos bei Birgit Praprotnik unter: 

Birgit.praprotnik@gmail.com 

http://www.supertomorrow.at/
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Geburt 
Mit viel Freude begrüßen wir die jüngsten Erdenbürger in unserer Gemeinde:  

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

Jungfamilien 
 
Wir wünschen den Jungfamilien viel Glück und Gesundheit. Im Rahmen der Übergabe des 
Baby-Rucksackes sowie der Feistritztaler Einkaufsgutscheine konnten wir die jüngsten 
Gemeindebürger kennen lernen!  

Valentin Manuel Unter  
Hirnsdorf  

Theo Windhaber  
St. Johann / Hbst.   

Maximilian Groß  
Illensdorf   

Anna Hanfstingl  
Hirnsdorf  

Oskar Schwarz  
Kaibing   

Emelie Nagl 
St. Johann / Hbst.  
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Tagesmütter der Gemeinde Feistritztal 

Ein Ort zum Wachsen und Entdecken 

In Blaindorf, auf einem idyllischen alten Bauernhof mitten in der 

Natur, gibt es einen freien Betreuungsplatz für ein Kind! Umgeben 

von Tieren und einer herzlichen Atmosphäre bietet Boglárka H. 

als Tagesmutter einen besonderen Ort zum Wohlfühlen und 

Entfalten. 

Für kleine Entdecker gibt es hier viel zu erleben: Katzen, Hühner 

etc., ein liebevoll gestalteter Spielplatz und ein großer, 

kindgerechter Raum von 80 m² 

bieten viel Platz zum Spielen, Lernen 

und sorgen für Geborgenheit. 

Boglárkas Ziel ist es, den Kindern 

nicht nur Betreuung, sondern auch 

einen Ort zu schenken, an dem sie 

sich sicher und geborgen fühlen 

können.  

Frische Mahlzeiten gehören ebenso 

zum Alltag wie gemeinsame Essenszeiten, bei denen wichtige soziale Kontakte spielerisch 

gefördert werden. Musik, Singen und Mehrsprachigkeit begleiten die Kinder dabei auf 

natürliche Weise. 

Ein Ort, der Kinderaugen leuchten lässt ï vielleicht genau das, wonach Sie suchen? 

Familiennahe Betreuung  

Als Tagesmutter betreut Petra L. Kinder in einer kleinen Gruppe und kann ihnen durch die 

familiären Strukturen eine besonders individuelle Betreuung bieten. Petra gestaltet 

eigenverantwortlich pädagogische Angebote, die auf die Interessen und Fähigkeiten der 

Kinder abgestimmt sind. In ihrem Haushalt erleben sie den familiären Alltag mit zahlreichen 

Lern- und Erfahrungsmöglichkeiten. Sie profitieren vom geschwisterlichen Miteinander, lernen 

spielerisch voneinander und entwickeln sich in ihrem eigenen Tempo in einem geschützten 

Rahmen. 

Die Arbeit mit Kindern ist für Petra trotz mancher 

Herausforderungen äußerst erfüllend. Es bereitet ihr 

große Freude, sie kompetent zu begleiten und mit viel 

Empathie auf ihre individuellen Bedürfnisse 

einzugehen. 

Über freie Plätze bei unseren beiden Tagesmüttern in 

der Gemeinde Feistritztal ab sofort oder ab Herbst 2025 

informieren wir Sie gerne. Wir freuen uns auf Ihren Anruf 

oder Ihr E-Mail. 

Regionalstelle T: 03112 64 68, 

E:gleisdorf@tagesmuetter.co.at, Tagesmütter*väter 

Steiermark, www.tagesmuetter.co.at
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Kindergarten / Kinderkrippe Hirnsdorf 

Im Jänner machten 

wir den Tag zur Nacht 

und veranstalteten 

eine lustige 

Pyjamaparty. Wir 

gestalteten 

Schlafmasken, luden 

zum gemeinsamen 

Frühstück ein und 

begleiteten Lauras 

Stern auf seiner 

Reise durch die 

Nacht.  

Am Faschingsdienstag lud uns Elsa, die Eisprinzessin, in ihren 

Eispalast ein. Dort konnten sich die Kinder beliebig schminken 

lassen, verkosteten heißen Toast, tranken eisblauen Saft und 

tanzten sich warm in der Disco. Dank einer Krapfenspende 

seitens der Gemeinde konnten sich die Kinder stärken und 

wieder Kräfte sammeln.  

Wir sagen ein herzliches ĂDankeschºnñ!  

 

Den Aschermittwoch nahmen wir zum Anlass, um 

gemeinsam bei Butterbrot, Äpfeln und Wasser zu 

fasten und um den Fasching nun endgültig zu 

verabschieden.  

 

Zu Frühlingsbeginn eilten wir dem Frühling mit 

unseren selbstgestalteten Sonnen zu Hilfe, um 

ihn und seine Frühlingsboten zu wecken.  
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Kindergarten Großsteinbach 

Fasching in der Krippe und im Kindergarten der Pfarre Großsteinbach 

Anhand der Interessen der Kinder entwickelte sich in 

der Krippe das Faschingsthema ĂDinosaurierñ. Wir 

erfuhren Wissenswertes über diese Urzeitriesen, hörten 

Geschichten, sangen Lieder und gestalteten einen 

Dinokopfschmuck. Als krönenden Abschluss feierten 

wir ein lustiges Dinosaurierfest.  

Im Kindergarten drehte sich alles um das Thema: 

Europaé 

Das Europafest im 

Kindergarten ist nicht 

nur ein Anlass zum 

Feiern, sondern auch 

eine wertvolle 

Gelegenheit, für die 

Kinder, verschiedene 

Länder und Kulturen Europas kennenzulernen. 

Fastenzeit 

Biblische Geschichten stehen in der Fastenzeit im 

Mittelpunkt. Sie helfen den Kindern, sich mit verschiedenen 

Fragen auseinanderzusetzten - z.B. mit Versöhnung, 

Hilfsbereitschaft, Trauer, Glück und Freude. 

 

Kinderschikurs in Wenigzell 
Auch in diesem Jahr konnte der Kinderschikurs dank engagierter Eltern abgehalten werden. 

Seitens der Gemeinden wurde der Schikurs finanziell unterstützt und alle Kinder bekamen ein 

Jausensackerl mit leckerem Inhalt. 

Die Bürgermeister überreichten allen Kindern als wohlverdiente Anerkennung eine Medaille 

und eine Urkunde.  
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VS St. Johann bei Herberstein 
Stimmungsvolle Schulweihnachtsfeier mit 

Musik, Theater und Tanz 

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien 

fand an unserer Schule eine wunderschöne 

Weihnachtsfeier statt, die alle Anwesenden in 

festliche Stimmung versetzte. Die 

Schülerinnen und Schüler präsentierten mit viel 

Engagement ein abwechslungsreiches 

Programm aus Theaterstücken, Gedichten, 

Liedern und Tänzen. Dabei sorgten sie mit 

ihren Darbietungen bei den Eltern für 

Begeisterung und besinnliche Momente.  

Vielen Dank dem Elternverein, der im 

Anschluss mit einer Auswahl an Kuchen und 

Getränken zu einem gemütlichen 

Beisammensein einlud und so für einen 

schönen Ausklang sorgte. 

Schitage in Wenigzell 

In zwei Bussen machten wir uns mit fast 70 

Schülern auf ins Schneeland nach Wenigzell. 

Begleitet von Schilehrer der Schischule 

Wenigzell nutzten wir die perfekten 

Bedingungen: Bei frischem Neuschnee und 

bestens präparierten Pisten konnten sowohl 

Anfänger wie auch Fortgeschrittene ihr Können 

verbessern und hatten Spaß an diesem 

schönen Wintersport. 

Eislaufen ï ein Winterspaß für Kinder 

Anfangs vielleicht noch etwas wackelig auf 

dem Eis, doch mit jedem Versuch wurden die 

Kinder sicherer und glitten lachend dahin. 

Natürlich gab es auch viele Stürze, aber das 

gehört dazu ï schnell wieder aufstehen und 

weiterfahren! 

Cyber - Workshop in der Schule: Sicher im 

Internet unterwegs! An einem Vormittag 

besuchte ein Polizist die vierten Klassen und 

sprach über die Gefahren des Internets. Am 

Abend hatten dann auch die Eltern die 

Gelegenheit, sich im Rahmen eines 

Elternabends über das Thema 

Internetsicherheit zu informieren. 
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Bunter Faschingdienstag in der Schule 

Kinder und Lehrer kamen in fantasievollen 

Kostümen und verbreiteten fröhliche, 

ausgelassene Stimmung im ganzen 

Schulhaus. In den Klassenzimmern wurde 

an diesem Tag weniger gelernt, sondern 

mehr gespielt, getanzt und gelacht.  

Ein besonderes Highlight war die 

Talenteshow, bei der mutige Schüler ihr 

Können zeigten. Mit Tänzen, 

Turnvorführungen bis hin zu Witzen 

begeisterten sie ihre Mitschüler und 

bekamen kräftigen Applaus. 

 

Zum krönenden Abschluss wurden an alle Kinder 

Krapfen verteilt. Ein Dankeschön an unseren 

Bürgermeister Josef Lind für die Krapfenspende! 

Auch heuer wurde unsere Schule wieder mit dem Meistersinger - Gütesiegel ausgezeichnet. 

Es ist eine Anerkennung für Schulleitungen, die gute Bedingungen für Chorarbeit schaffen, 

sowie für die engagierte Arbeit der Chorleiter einer Schule. 
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VS Blaindorf 

Kinderpolizei 

Am 11.12. hatten wir Besuch von der Polizei. Wir lernten, 

wie wir uns richtig auf der Straße zu verhalten haben. 

Natürlich wussten wir schon vieles, aber Übung schadet 

bekanntlich nicht.  

Weihnachtsfeier 

Am 20.12. fand unsere 

Weihnachtsfeier im kleinen 

Rahmen statt. Wir sangen 

Lieder, spielten Theater 

und tanzten. Anschließend 

gab es noch Kaffee & 

Kekse. Es war ein 

gelungenes Fest.  

Holz - Projekt 

Am 22. Jänner 

beschäftigten wir uns mit dem Thema Holz. Dafür kam 

extra eine Expertin mit vielen spannenden Experimenten 

und Spielen zu uns. 

Helmi 

Am 7. Februar hatten wir Besuch vom KFV. Gemeinsam 

mit Helmi, Sokrates und ihren zwei Begleiterinnen 

verbrachten wir einen informativen und spannenden Vormittag. 

Skitage  

In der Woche nach den Semesterferien 

fanden unsere Skitage statt. Wir starteten bei 

strahlendem Sonnenschein. Doch auch ein 

verschneiter Tag dazwischen konnte unsere 

Motivation und gute Laune nicht trüben. Die 

Skilehrer waren sehr geduldig und 

verbesserten unsere Skikünste. 

 

 

Fasching 

Am 4. März feierten wir gemeinsam das 

Faschingsende. Wir spielten, tanzten und 

feierten. Es bereitete allen großen Spaß!  
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MS Pischelsdorf 

Sportturniere der 1. und 2. Klassen der MS Pischelsdorf 

Am 26.02.2025 fand das alljährliche Minihandballturnier der 

Mädchen und das Minifußballturnier der Burschen statt. Die 

Schüler standen sich in spannenden 

Matches gegenüber. Versorgt 

wurden sie durch den Elternverein 

und mit gesponserten Äpfeln von Obst Reichstamm. 

Die Mädchen der 2a- und die Burschen der 2b-Klasse setzten sich 

nach spannenden Finalspielen souverän durch.  

Lesekabarett von Colin Hadler an der MS Pischelsdorf 

Am 3. März begeisterte Colin Hadler die Schüler der 3. Klassen mit einer interaktiven und 

mitreißenden Lesung. Der erfolgreiche Jugendbuchautor präsentierte sein neues 

Werk ĂSeven Ways To Tell A Lieñ. Mit viel schauspielerischem Talent und seinem 

einzigartigen Erzählstil fesselte er das junge 

Publikum von der ersten Minute an. 

Dank der Buchhandlung Plautz war Colin Hadler 

bereits öfters in der MS Pischelsdorf ein gern 

gesehener Gast. Mit seinen Lesekabaretts 

verbindet er seine Liebe zu Theater und Buch und 

geht damit auf Tour.  

Wintersportwoche der 2. Klassen 

Mitte Februar fand für die 2. Klasse die 

Wintersportwoche im Skigebiet Kreischberg statt.  

Neben dem Skifahren kam auch das Abendprogramm 

nicht zu kurz. In interaktiven Vorträgen lernten die 

Schüler wichtige Pistenregeln und erhielten eine 

Einführung in die Erste Hilfe auf der Piste. Ebenso stand 

ein Besuch im örtlichen Hallenbad auf dem Programm ï 

eine willkommene Abwechslung, um sich zu erholen und Kraft für die verbleibenden Skitage 

zu tanken. 

Spaß beim Faschingsfest der MS Pischelsdorf 

Gute Laune und tolle Kostüme beherrschten den 

Faschingsdienstag. Eine Tanzparty im Turnsaal hob die 

Stimmung und wärmte die Schüler für den Umzug durch 

den Ort auf. Gemeinsam mit den Gemeindebediensteten 

und mit der Volksschule Pischelsdorf bewegte sich der 

Faschingszug bei traumhaftem Frühlingswetter über den 

Hauptplatz bis hin zum Pflegeheim Adcura. Die 

begehrten Faschingskrapfen, die von der Gemeinde gesponsert wurden, verspeisten die 

Umzugsteilnehmer abschießend im Schulhof der Volksschule.  
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PTS Pischelsdorf 

Ein gelungener Tag der offenen Tür! 

Unser Tag der offenen Tür am 24. Jänner 2025 war ein voller Erfolg! Zahlreiche interessierte 

Schüler hatten unsere Schule besucht und konnten beim abwechslungsreichen 

Stationenbetrieb spannende Einblicke in unseren Schulalltag gewinnen. Vielen herzlichen 

Dank für das große Interesse an der 

Polytechnischen Schule Pischelsdorf! 

Alle Fotos und Berichte zu unseren 

Workshops, Ausflügen und 

berufspraktischen Tagen findest du auf 

unserer Homepage www.poly-

pischelsdorf.at sowie auf Instagram 

(@ptspischelsdorf). 

Jetzt anmelden für das neue Schuljahr!  

Das Anmeldeformular steht auf unserer 

Homepage zum Download bereit. Du hast 

Interesse an unserer Schule? Dann vereinbare am besten gleich heute einen Termin für eine 

persönliche Schulführung! Du erreichst uns unter der Telefonnummer 03113/5106 oder unter 

0664/4820579 ï am besten zwischen 07:30 und 13:00 Uhr. 

Ein ereignisreiches erstes Semester geht zu Ende  

Das erste Semester an der Polytechnischen Schule 

Pischelsdorf ist wie im Flug vergangen. In der letzten 

Schulwoche stand noch einmal ein besonderes Highlight 

auf dem Programm: unsere zweite berufspraktische 

Woche. Die Schüler nutzten diese wertvolle Gelegenheit, 

um weitere Einblicke in ihre Wunschberufe zu gewinnen 

und praktische Erfahrungen zu sammeln.  

 

Auch im zweiten Semester geht es 

praxisnah weiter: Schnupperpraktika, 

Exkursionen zu Betrieben und 

berufsorientierende Projekte stehen 

wieder auf dem Programm. Gleichzeitig 

fordert auch der Schulalltag mit 

Schularbeiten, Tests, Referaten und 

vielfältigen Projekten unsere Schüler. 

Natürlich kommt auch der Spaß nicht zu 

kurz ï während unserer gemeinsamen 

Faschingsfeier wurde ausgelassen 

gefeiert, und ein weiteres Highlight war 

der gemeinsame Besuch des Fußball-Derbys GAK gegen Sturm Graz. Die Stimmung im 

Stadion war mitreißend ï ein tolles Erlebnis für alle Sportbegeisterten! 



 Gemeindezeitung  Musik  
 

April  27 

Blasmusik St. Johann bei Herberstein  

Wetterbedingt lassen sich 

im Winter erfahrungsgemäß 

schlechter Konzerte 

veranstalten, eine Pause 

hat sich die Blasmusik St. 

Johann bei Herberstein aber 

dennoch nicht gegönnt. Das 

wohl nennenswerteste 

Beispiel ist unser 

traditionelles 

Neujahrsspielen, das eine 

unserer wichtigsten 

Einnahmequellen darstellt. Hierbei dürfen wir uns nochmals recht herzlich bei allen für ihre 

Unterstützung bedanken, die den Fortbestand unserer Kapelle ermöglichen.  

Seit Jänner proben wir auch wieder fleißig. Wofür? Geplant ist unter anderem ein Konzert am 

Ende des Jahres sowie zahlreiche Frühshoppen und andere Veranstaltungen. Ebenfalls 

geplant und fast schon eine Tradition ist unser Pfingstfest am 

Heiligen Grab. Wie gewohnt hoffen wir am Pfingstmontag, 

dem 9. Juni, wieder auf Kaiserwetter und natürlich auf 

zahlreiche Besucher, die sich musikalisch und kulinarisch 

verwöhnen lassen möchten.  

 

Erfolg bei prima la musica 

Die talentierte Klarinettistin Nora Wagner aus Hirnsdorf 

erspielte beim Jugendwettbewerb prima la musica einen 

ersten Platz in ihrer Altersgruppe. Wir gratulieren ihr herzlich 

zu diesem tollen Erfolg. ĂWir sind stolz auf deine Leistung. 

Mach so weiter!ñ  
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Feuerwehr St. Johann bei Herberstein 
Unser neues HLF1 

Am 20. Dezember erreichte uns ein 

verfrühtes Weihnachtsgeschenk: 

Nach unzähligen Stunden der 

Planung und Besprechungen 

konnten wir endlich unser neues 

HLF1 in Empfang nehmen. Dieses 

topmoderne Löschfahrzeug ersetzt 

unsere treue Ăalte Dameñ, das TLFA 

2000, welches nach über 25 Dienstjahren seinen wohlverdienten Ruhestand antritt. Mit dem 

neuen HLF1 ist der Brand- und Katastrophenschutz für unsere Bevölkerung in den 

kommenden Jahren bestens gesichert.  

Aus diesem Anlass laden wir euch herzlich zur feierlichen Einweihung am Florianisonntag, 

dem 4. Mai 2025, ab 10 Uhr ein. 

125. Wehrversammlung 

Am Sonntag, dem 9. 

März, fand unsere 125. 

Wehrversammlung 

statt ï ein besonderes 

Jubiläum, das natürlich 

mit einem 

Mannschaftsfoto 

festgehalten wurde. 

Gemeinsam ließen wir 

das vergangene Jahr Revue passieren. 

Ein großes Thema waren die Großschadenslagen des letzten Jahres, die uns allen noch gut 

in Erinnerung sind ï insbesondere der schwere Sturm im September, der uns viele Stunden 

auf Trab hielt. Darüber hinaus wurden auch die herausragenden Leistungen bei Bewerben 

sowie erfolgreiche Kursteilnahmen an der Feuerwehrschule gewürdigt. 

ĂGut Heil!ñ 
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Feuerwehr Hirnsdorf 

Friedenslichtlauf 2024 mit 
Teilnehmerrekord und 
Spendenübergabe in Garrach. 
An die 140 Personen, davon ~125 
Läufer, nahmen das Friedenslicht 
beim Feuerwehrzentrum Weiz am 
23. Dezember 2024 in Empfang. 
Die Spenden des Laufes 
unterstützen dieses Jahr Jakob 
und dessen Familie. Unser 
Feuerwehrkamerad aus Garrach 
wurde mit 39 Jahren durch eine 
großflächige Gehirnblutung 
Anfang 2024 aus seinem 
gewohnten Leben gerissen. Am 
20. März 2025 wurde die 
beachtliche Spendensumme an 
Kommandant HBI Franz Auer in 
Garrach persönlich übergeben. 

138. Wehrversammlung der Feuerwehr 
Hirnsdorf am 7. Februar. Kommandant HBI 
Johann Schirnhofer konnte dabei auf ein 
erfolgreiches Feuerwehrjahr 2024 
zurückblicken. Mehr als 9.300 Stunden 
wurden freiwillig und unentgeltlich geleistet. 
Zu 28 Einsätzen wurde unsere Wehr im Jahr 
2024 gerufen. 
 
Wissenstest der Feuerwehrjugend und 
Quereinsteiger.  
ĂSport, Spiel, Spaß und Ausbildungñ, so das 
Motto der steirischen Feuerwehrjugend. Der 
Wissenstest ist das theroretische Fundament 
des Feuerwehrwesens. Großer Dank ergeht an 
unsere Jugendwarte für die umfangreiche 
Ausbildung! Für die Prüfung am 8. März wurde 
viele Wochen fleißig geübt. Wir gratulieren 
zum Erfolg! 

 
 
 
 
 

 

Feuerlöscher - 

Überprüfung 
Freitag, 9. Mai 2025 

13 ï 17 Uhr 

Feuerwehrhaus 

Hirnsdorf 
2-Jahres-Service & Neukauf 
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Feuerwehr Kaibing 

Kaibing in der antiken Zeit 

Am 8. Februar reisten die Besucher des 

25. Gschnas zurück in die Vergangenheit, wo 

es hieß: ĂRºmer, Gallier und Gladiatoren ï ein 

Fest der Antikeñ. Durch die Nacht f¿hrte die 

Band Lederhosen Rocker.  

Wir bedanken uns bei allen Besuchern für ihr 

Kommen und freuen uns, sie wieder bei 

unseren nächsten Veranstaltungen begrüßen 

zu dürfen. 

Wehrversammlung 

Am 16. März 2025 wurde mit Beginn um 10:00 Uhr die Wehrversammlung der FF Kaibing im 

Rüsthaus Kaibing abgehalten. 

Kommandant ABI Gerhard Schieder und Kommandant Stv. OBI Alexander Steinhöfler 

konnten 46 Kameraden sowie die Ehrengäste, Bereichsfeuerwehrkommandanten Stv. 

BR Johann Hierzer und seitens der HFM Bgm. Josef Lind, herzlich begrüßen. 

Im vergangenen Jahr mussten die 

Kameraden der FF Kaibing 

zu 43 Einsätzen im und um das 

Löschgebiet von Kaibing 

ausrücken, wobei insgesamt 690 

Einsatzstunden geleistet 

wurden. 56 Übungen sowie 

weitere 609 Tätigkeiten; somit 

ergeben sich 9.367 freiwillige 

unentgeltliche Stunden, die für 

die Bevölkerung geleistet wurden. 

 

Kultur Kreis Hirnsdorf 

Am 01.12.2024 führte uns unsere Ausfahrt zum Berndorfer Adventsingen. Wir genossen den 

örtlichen Adventmarkt und lauschten den besinnlichen Klängen.  
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Seniorenklub Hirnsdorf ï Neuer Vorstand  

Bei der Hauptversammlung am 3.3.2025 wurde der Vorstand neu gewählt.  

 

 

 

 

 

 

Obmann: Obmann-STV: Kassier:  Kassier StV Schriftführer 

Josef Höfler Gabi Huber Claudia Schmid Hubert Gschanes Christa Höfler 

Auch im heurigen Jahr sind wieder Buschenschankbesuche, kleine Wanderungen, 

Radausflüge, Spielnachmittage, Ausflugsfahrten, Betriebsbesichtigungen und einiges mehr 

geplant. Wir würden uns freuen, wenn wir weitere Mitglieder für unseren Verein gewinnen 

könnten. 

Klimatickets zur Gratis - Benützung 

Im Jänner 2025 haben wir - Christa und Josef Höfler - uns 2 übertragbare Klimatickets für die 

Steiermark gekauft. Da wir diese nur hin und wieder benützen, stellen wir sie gerne allen 

Einwohnern unserer Gemeinde gratis zur Verfügung.  

Einzige Bedingung: Die Tickets müssen 

nach der Benützung gleich wieder 

retourniert werden und bei einem allfälligen 

Verlust sind diese zu ersetzen. Um die 

Entleihung möglichst einfach zu gestalten, 

wurden Nummernkästchen am 

Gemeindeamt und in der Raika Hirnsdorf 

gegenüber dem Bankomaten angebracht.  

Die Verfügbarkeit der Tickets wird in einem 

eigens dafür angelegten Google Kalender 

angezeigt. Damit dieser aufgerufen werden 

kann, ist eine Freigabe durch mich 

erforderlich. Dazu bitte einfach einmalig ein 

Mail an mich canyo8010@gmail.com mit 

dem Betreff Ticketkalender senden!   

Zum Reservieren des Tickets bitte mich 

anzurufen (0699 81751560) oder mir eine Nachricht per WhatsApp, SMS oder Mail zu 

schreiben. Die Bestätigung des Termins und die Bekanntgabe des Zifferncodes zur Entnahme 

des Tickets erfolgt dann auf gleiche Weise. Für Fragen und Hilfestellungen ruft mich bitte 

einfach an. Das klingt vielleicht jetzt ein wenig umständlich und kompliziert, ist es aber nicht. 

Einfach ausprobieren und gratis mit den klimafreundlichen, öffentlichen Verkehrsmitteln 

fahren! Ich freue mich über eine rege Nutzung dieses Angebots. 

mailto:canyo8010@gmail.com
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Musikverein Großsteinbach 

Nach unserem gutbesuchten Kirchenkonzert im November veranstaltete der Musikverein 

erstmals ein Glühweintrinken zur Eröffnung des Adventfensters des Musikhauses am 

13. Dezember. Bei Glühwein, Tee und Keksen hatten die Musiker sowie die ganze 

Ortsbevölkerung die Chance, sich auf die Weihnachtszeit einzustimmen. Musikalisch begleitet 

wurde alles von der ĂMusijugendñ, die klassische sowie moderne Weihnachtslieder einprobte 

und aufführte. 

Vom 26. bis zum 29.12. war es wieder Zeit für 

unser traditionelles Neujahrgehen, 2024 waren 

viele Musiker und Aushilfen unterwegs. Wir 

bedanken uns für die großartige Unterstützung 

durch die Einheimischen und freuen uns auf ein 

neues Jahr voller musikalischer Ausrückungen. 

Am 16.02. fand die alljährliche 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus 

Schneider in Auffen statt. Als Ehrengäste 

durften wir BGM Manfred Voit, den GK Phillip Groß und den Bezirksobmann des Musikbezirks 

Fürstenfeld Thomas Prenner begrüßen. Die Obfrau sowie die Funktionäre berichteten vom 

vergangenen Vereinsjahr und kündigten an, was im Jahr 2025 passieren wird. Felicitas 

Brodtrager wurde nochmals zum Leistungsabzeichen in Bronze gratuliert, Lisa Rath wurde 

das Ehrenzeichen in Bronze für 10-jährige Vereinsmitgliedschaft verliehen. Obfrau Alena Voit 

und der Kapellmeister-Stellvertreter Stefan Haider wurden jeweils mit dem Verdienstkreuz in 

Bronze für besondere Dienste in der Blasmusik ausgezeichnet. Auch die Neuwahl des 

Vorstandes stand an: Stefan Kröll wurde zum neuen Kapellmeister des Musikvereins gewählt. 

 

Sein erstes Konzert als Kapellmeister wird das 

Frühlingskonzert im April sein, welches auch dieses 

Jahr wieder an zwei Tagen aufgeführt wird. Das erste 

Stück wird noch David Kalcher dirigieren, dann wird er 

den Taktstock offiziell an seinen Nachfolger Stefan 

übergeben. Das Programm umfasst Volksmusik sowie 

Musicals und moderne Stücke, der erste Termin ist am 

Samstag, dem 26.04., um 19:30 Uhr, der zweite am 

Sonntag, dem 27.04., um 17:00 Uhr. 


